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Stellungnahme des Stadtverbands für Sport zu den Vorlagen  

530/19 – Sporthalle Oststadt; ursprünglich 089/19 

004/20 – Mehrzweckhalle Oßweil; ursprünglich 102/19 

005/20 – Sporthalle Poppenweiler; ursprünglich 285/19 

Sehr geehrte Damen und Herren, 

in Zeiten der Erwartung rückläufiger Einnahmen der öffentlichen Haushalte bleibt festzustellen, dass 

die Stadt Ludwigsburg den Haushaltsgürtel gegenüber den ursprünglichen Budget-Ansätzen für das 

laufende und die Folgejahre erheblich enger geschnallt hat. Davon blieb kein (Fach-)Bereich 

verschont, auch Baumaßnahmen kommen auf den Prüfstand, selbst wenn ihre Ausprägung bereits 

beschlossen ist. Insoweit ist der Hintergrund für die jetzige Überarbeitung der Planungen für die 

Sporthalle Ost, wie auch für die Hallen in Oßweil und Poppenweiler, auch für uns nicht überraschend, 

sondern nachvollziehbar. Allerdings, und das sei der erneuten Stellungnahme des Stadtverbands für 

Sport vorausgeschickt, überraschend ist für uns, dass als einzige Quelle für Einsparungen die bereits 

beschlossenen Raumprogramme herangezogen werden. Ein Kosteneinsparung wird nach unserer 

Auffassung nicht nur durch "Schmälern" des Raumprogramms erreicht, da Kubatur und Flächen nicht 

die alleinigen Einflussgrößen für die Baukosten sind.  

Der Stadtverband für Sport vermisst das Aufzeigen von weiteren Einsparpotenzialen und möchte 

daher einige grundsätzliche Ausführungen den individuellen Stellungnahmen voranstellen. Eine 

zumindest im Grundsatz gleichgerichtete Bertachtung für alle drei Hallen fügt sich nicht zuletzt in die 

Formulierung des „Dreiklangs”, die der Stadtverband für Sport in die ursprünglichen Debatte 

eingespeist hatte. Diese Formulierung weist auch bereits auf den ersten Aspekt hin, den wir als 

Stadtverband in die jetzige Diskussion um die unbestreitbar notwendigen Kostensenkungen 

einbringen wollen. 

1. Gerade, weil der Stadtverband auch in den Stadtteilen ein ganz wichtiges Engagement sieht, dass 

es zu fördern gilt, wäre der Wunsch, den Ansatz des gemeinsamen Baus der drei Sporthallen (Oßweil, 

Poppenweiler und Oststadt) im Dreiklang zu verfolgen und mit dem Einsatz eines Generalanbieters 

diese kostengünstig zu realisieren. 
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2. Eine Sporthalle sollte zunächst die Bedarfe erfüllen. In der Sprache des Sports kennt man Kür und 

Pflicht. Die Tendenz sollte klar in Richtung Pflicht gehen. Auch mit Blick auf die Erfahrung mit 

bestehenden Hallen wäre aus unserer Sicht zu prüfen, ob Kosten nicht auch dadurch gesenkt werden 

können, dass Funktionalität gegenüber Gestaltung priorisiert wird, sowohl in der Planung als auch in 

der Ausführung. Entwicklungsmöglichkeiten für Sportangebote sollten dabei in der Planung 

berücksichtigt werden, um etwaige zukünftige Zusatzkosten zu minimieren.

3. Aus Sicht des Sports ist es selbstverständlich unerlässlich, dass die Bauausführung notwendige 

Standards nicht unterschreiten darf. Zudem sieht der Stadtverband für Sport als Minimum für eine 

vollwertige Sporthalle, welche in jedem Stadtteil als Mindestausstattung vorhanden sein sollte, den 

Typus der Dreifachsporthalle (in bedarfsorientiert abgestimmten Ausnahmefällen Zweifeldhalle) mit 

Minitribüne und einfachem Bewirtungsbereich an. Die Flächen des Raumprogramms sollten sich an 

der DIN 18032 "Sporthallen-1" orientieren. Gleichwohl werden den Themen Ausstattung und 

Materialauswahl wesentliche Einsparpotenziale zugeordnet.  

Den individuellen Stellungnahmen sei weiterhin vorausgeschickt, dass die Vereine und der 

Stadtverband für Sport als ihre Interessenvertretung ohne Wenn und Aber die Prozesse zu allen 

relevanten Vorhaben der Stadt in der Phase konstruktiv begleiten und oft bereits im Vorfeld einer 

Fragestellung gemeinsam nach praktikablen Lösungen gesucht und gefunden haben und dies 

unverändert weiterführen werden.  
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530/19 – Sporthalle Oststadt 

(ursprünglich 089/19) 

Stellungnahme des Stadtverbands für Sport Ludwigsburg e.V. 

Unter Verweis auf die Stellungnahme des Stadtverbands zur ursprünglichen Vorlage 089/19, deren 

Ausführungen der akutellen Variante 1 der Vorlage 530/19 entsprechen, nehmen wir wie folgt 

Stellung: 

Die erweiterte Planung, Inhalt der Vorlage 89/19, und jetzt Variante 1 entsprechend, trägt mit 

Minitribüne der Situation Rechnung, dass die Konkurrenz zwischen Schulen und Vereinen um freie 

Hallenzeiten in den letzten Jahren unter anderem wegen des schulischen Ganztagsangebots größer 

geworden ist. Dies entspricht auch der Einschätzung, die der Vorlage 530/2019 zu entnehmen ist.  

Die Sportstätte muss für die dort ansässigen Sportarten für deren Trainings- und Wettkampfbetrieb 

nutzbar und praktikabel sein. Das schließt eine bereits angesprochene Minitribüne ebenso mit ein, 

wie einen kleinen Bewirtungs- oder Cafeteria-Bereich, in dem die Vereine Speisen und Getränke 

verkaufen können. 

Der Stadtverband für Sport befürwortet für die Sporthalle(n) Oststadt somit grundsätzlich die 

Konzeption zweier räumlich getrennter Zweifeldhallen, davon eine mit Minitribüne (Variante 1) und 

sieht dies als bedarfsorientiert an. Aufgrund des "Nebeneinanders" unterschiedlichster zu 

erwartenden Nutzungen und Nutzer bietet diese Konzeption der "zwei Räume" eine maximale 

Flexibilität in der zeitgleichen Nutzung auch für unterschiedlichste Sportarten. Eine Minitribüne in 

einer Halle für Veranstaltungen mit Publikum, analog zur bewährten Alleenhalle, ist aus Sicht des 

Stadtverbands ausreichend, aber auch nicht verzichtbar. 

Ferner erneuern wir den Hinweis aus unserer Stellungnahme zu Vorlage 89/19 darauf, dass die 

Verbesserung der Parksituation an den Rändern des Sportparks Ost und bei den Sportstätten ein bei 

allen Maßnahmen mitschwingendes Thema bleibt. 
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004/20 – Mehrzweckhalle Oßweil 

(ursprünglich 102/19) 

Stellungnahme des Stadtverbands für Sport Ludwigsburg e.V.

Auf Basis der ursprünglichen Vorlage (102/19) zum Raumprogramm für die geplante Halle in Oßweil 

hatte sich der Stadtverband für Sport für Variante 3 ausgesprochen, die den Bedarfen und Wünschen 

der Vereine des Stadtverbands für Sport ebenso wie für Musik vor Ort am besten entsprach. Der 

damit verbundene Vorschlag des Stadtverbandes umfasste, ausgehend von einer Vierfeldhalle, die 

Nutzung von drei Feldern durch den Sport sowie den Einbau einer festen Bühne erhöht auf dem 

vierten Feld. Diese Fläche wäre in den Zeiten, in denen dort keine Konzerte oder Auftritte stattfinden, 

trotzdem für Gymnastik, Turnen … etc. nutzbar. Eine hybride Nutzung würde somit möglich und wäre 

ein Gewinn. 

In einer ersten Annäherung kann sich der Stadtverband für Sport vorstellen, Punkt 3. der vorge-

schalteten grundsätzlichen Ausführungen folgend, einer Variante 4 zuzustimmen, sofern eine Klärung 

mit den Vereinen vor Ort noch erfolgt. Rein aus Sicht des Sports ist eine fest eingebaute Bühne nicht 

notwendig. Inwieweit ein viertes Feld zur Abdeckung des Bedarfs erforderlich ist, sollte 

gegebenenfalls mit den Vereinen nochmals erörtert werden. 

005/20 – Sporthalle Poppenweiler 

(ursprünglich 285/19) 

Entsprechend unserer Stellungnahme zu Vorlage 285/19 spricht sich der Stadtverband für Sport für 

Variante 1 der aktuellen Vorlage 005/20 aus. Sie umfasst eine wettkampftaugliche Sporthalle, wie sie 

den teils auch hochklassig agierenden Vereinen in Poppenweiler seit Jahrzehnten nicht als 

Heimstätte für deren Sportveranstaltungen zur Verfügung steht. Eine solche ist aber stets zentrales 

Element für das Vereinsleben, kann auch die Funktion eines kulturellen Treffpunkts für die 

Ortsgemeinschaft erfüllen und damit einen Kernbeitrag zur (Teil-)Ortsentwicklung leisten. Hinsichtlich 

Kosteneinsparungspotenialen verweisen wir auf unsere grundsätzlichen Ausführungen. 
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Der Sport benötigt seinen Raum, um all seine unverzichtbaren Aufgaben in unserem gesellschaft-

lichen Gefüge weiterhin leisten zu können. Gerade jetzt, in einer von starken Veränderungen und 

zunehmenden Herausforderungen geprägten Zeit, werden aus Sicht des Stadtverbands für Sport 

zentrale Weichen für unser aller Zukunft gestellt, daher sind Invesitionen insbesondere in die (Infra-)

Struktur elementar und geboten. Um so wichtiger ist aus unserer Sicht, dass alle drei Hallen-

Vorhaben umgesetzt werden. Sie sind zentral für die Zukunftsfähigkeit der Vereine und damit des 

organisierten Sportangebots in allen Teilen Ludwigsburg. Geschieht dies zusammen und zeitnah,  

sind u.a. auch durch Skaleneffekte Kostenreduktionen zu erwarten. Gerne steht der Stadtverband für 

Sport auch weiterhin zur Verfügung, um zusammen mit den jeweils betroffenen Sportvereinen und 

gemeinsam mit der Stadt Kosteneinsparungspotenziale zu identifizieren.  

Petra Kutzschmar  

Komm. Erste Vorsitzende 


